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Oerlinghausen befindet sich ein wenig im "Dornröschenschlaf" - also muss es einmal "wachgeküsst" 

werden!  

Die Innenstadt in Oerlinghausen ist wunderschön, nur wird sie aktuell kaum genutzt. Es gibt allerdings 

auch keine Angebote. Wir haben viel Durchgangsverkehr von Wanderer und Radfahrer, die bringen alle 
Geld mit. Hinter dem Parkplatz sollten bis auf Anwohner und Busse keine Fahrzeuge fahren dürfen und 

gleichzeitig benötigen wir Geschäfte, um die Ladenfronten zu füllen. 

Ich wünsche mir ein Freibad. 

Mehr miteinander REDEN als ÜBEREINANDER. 

 
Bitte Geld für die Schulen, für den Sport und für die Umwelt nutzen!  

 
 

 

 

 
Mehr ÖPNV Richtung Detmold 

mindestens ein Tag im Monat freier Eintritt im Klimahaus, um allen den Zugang zu dem Thema zu 

ermöglichen. 

Bitte ein Freibad, mehr ÖPNV nach Detmold 

 

 

 

 

 

 
? 

 
Bitte mehr Unterstützung für Kinder (Kitas, Schulen) und bei der Kultur (z.B. AFM ) 

Investiert Geld und Kultur und Bildung! Und am besten in Projekte, in denen Museum und restliche 

Kulturszene mit der Schule zusammenarbeiten. 

 
Nix  

Da viele Tagestouristen durch die Kernstadt (Stichwort Hermannsweg) gehen, wäre eine Befüllung der 

Hundekotspender sinnvoll. Es kann immer passieren, dass der Hund mehr k**** als man Tüten dabei 

hat 😉 

 

 
Ich wünschte mir mehr Ordnung an den öffentlichen Freianlagen 
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Ich habe Angst vorm Messerangegriffen. In der Innenstadt, Dabei sind nicht die Messer das Problem, 

sondern die, die damit andere verletzen und töten wollen. Migration ist unser größtes Problem. 

Schade, dass die SPD sich mit den Grünen zusammen zur Migrations-Partei entwickelt hat. Früher habe 
ich auch SPD gewählt, aber auch für die arbeitende Mitte hat die SPD Nicht mehr viel zu bieten. 

 
Es kommt nicht darauf an was man trägt, sondern wie man es trägt. 

Investiert mehr in die Kulturstätten die ihr habt. Das Freilichtmuseum scheint die Unterstützung zu 

brauchen. 

Mir gefallen sehr die Straßenbepflanzungen 

 
mal die Augen auf machen, was hier falsch läuft.  

 
Kulurenfest? 

Umfragewerte sinken = Hilfe bei den Bürgern holen! Vielleicht mal früher aufwachen!! 

 

 

 
Vielen Dank für eure Arbeit!  

 

 
Klimahysterie beenden.. Freiheit und Demokratie leben.  

 
Mehr behindertengerechte Wohnungen 

 
Kümmert euch mehr um die Jugend  

Mehr Angebote für Kinder und Jugendliche oder Eltern  

 
Das war es schon? Was wünsche ich mir? 

Interessante Arbeitsplätze (Oerlinghausen ist die Schlafstadt für Bielefeld) 

Mich als Südtstädter wieder auch als Oerlinghauser zu fühlen (Meinen Sie, um die schöne neue 

Grundschule wäre so ein negatives Gewese gemacht worden, wäre die in Lipperreihe gebaut worden? 

Als die Geldautomaten in der Südstadt abgebaut wurden,  hat keiner aufgemuckt (weder die spd noch 

io. Schauen sie mal, was in Helpup und Lipperreihe los war, als die Kassen geschlossen wurden) Im 

Grunde ist die Südstadt das Schwarze unter dem Fingernagel...... Machen wir einfach Nagellack drüber 

(andere OT hübsch) dann ziehen wir "den Schandfleck" schon mit durch. Ich beende dies jetzt, da ich 

mich sonst in Rage bringe und weiß,  dass es Zeitverschwendung ist, weil es eh nicht juckt. Abschließen 

möchte ich mit was nettem:  
Wertschätzung für die Feuerwehr (Ich höre/lese immer, wie oft die Männer und Frauen im Einsatz sind. 

War überrascht, dass das ehrenamtlich ist. Werden die Leute gut behandelt? Alle haben Privat- und 

Arbeitsleben. Nicht, dass es denen irgendwann mal zuviel wird. 
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Oerlinghausen ist ein schönes Städchen und soll es auch bleiben. Nicht zu viel Modernisierung, 

stattdessen mehr Pflege der für alte Architektur und Gebäude  

Mehr Informationen aus der Fraktionsarbeit. 

Ich erwarte, dass die Kommunalpolitiker/-innen in Zukunft den Klimawandel und seine Folgen nun 

endlich ernster nehmen und jede Entscheidung bezüglich der Klimakatastrophe prüfen.  
Sie sollten weiteren Flächenfraß verhindern, d.h. wertvollen Ackerboden, der zur Ernährung der 

Bewohner notwendig ist, nicht weiter versiegeln und damit unwiderruflich und unumkehrbar zu 

opfern.  

Es reicht nicht, ein Gebäude 'Klimaerlebniswelt' zu errichten. Alle Entscheidungen auf kommunaler 

Ebene müssen zur Verhinderung der 'Klimakatastrophe' getroffen werden. 

Ich erwarte von der SPD eine kompromisslose grüne und sozialverträgliche Politik. 

 

Ich möchte das Zitat von Willy Brandt aufgreifen und Sie, die Kommunalpolitiker/-innen der SPD 

auffordern, die Zukunft für unsere Kinder/Enkelkinder... so zu gestalten, dass diese nicht bei 40° C 

im Schatten sich nur noch im Keller aufhalten können, oder es zum Kampf um sauberes Trinkwasser 
geht. 

  

 

 
Was hat man sich bei der Klimawelt nur gedacht?  

Bessere Einbindung der Stadtteile ist notwendig.  

- 

Um die Verkehrssicherheit rund um die Schulen zu erhöhen, sollten "Schulstraßen" wie z.B. in Essen 

eingerichtet werden. Die zeitlich begrenzte Sperrung morgens und mittags könnte als Verkehrsversuch 

nach § 45 Abs. 1 S. 2 Nr. 6 StVO ausgewiesen werden. 

 

 

 

 

 
Ansiedlung von Firmen und Unternehmen  

 

 
Bitte das temporäre Parkverbot in der Detmolder Str. auf Dauer einführen. Endlich kann man als 

Radfahrer wieder gefahrlos hier entlang radeln auch wenn ein Bus kommt. Die PKW´s finden auf 

erstaunliche Weise in den Garagen und Stellplätzen auf den Grundstücken einen Parkplatz ! 

Parken auf Fahrbahnen von Durchgangsstraßen, Hauptstraßen und Landesstraßen sollte innerorts 

generell untersagt werden und anstelle dessen lieber zwei rot markierte Fahrradspuren am 

Fahrbahnrand eingerichtet werden. So klappt der Umstieg auf das Fahrrad einfacher. Warum wird in 

Oerlinghausen nichts für Radfahrer gemacht? 

Resolution des Rates zur Beantragung eines AfD-Verbotsverfahrens durch Bundestag.  
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Bei Frage 14 fehlt als Antwortmöglichkeit "keine Angabe" oder "kann ich nicht einschätzen". So musste 

ich für die Südstadt und Helpup Aussagen, die ich nicht 100% unterschreiben kann 

 

 

 

 
Mehr Zusammenhalt! 

Das Freibad liegt mir am Herzen und ich wünsche mir, dass es nicht durch Bürokratismus zu 

Verzögerungen kommt! 
Schlimm genug, dass das Freibad durch das Klimahaus die wunderschöne Liegewiese verloren hat. Wir 

Oerlinghauser wollen kein Klimahaus für Touristen, sondern unser Freibad für die Bürger der Stadt!!! 

 

 
Denkt an die Familien. Erhöhung der Grundbesitzabgaben, OGS-Gebühren usw sorgt nur dafür, dass 

Familien weg- anstatt herziehen.  

 

 
Bitte denken sie mehr an unsere Jugend und nicht ausschließlich nur an die Rentner! 

Eine vernünftige Arbeit unsre Stadt. Und nicht immer alles kaputt reden wenn eine andere Partei einen 

guten Vorschlag hat  

Damit mehr Leute, das Auto mal stehen lassen benötigt es einen besseren öffentlichen Nahverkehr. 

Eine häufigere Taktung würde mehr Flexibilität schaffen und die Öffis attraktiver machen. Allerdings 

müsste auch das Fahrgastaufkommen zur Taktung passen, damit es wirtschaftlich bleibt. Die Limo füllt 

diese Lücke sehr gut, daher sollte dieses Angebot unbedingt bestehen bleiben.  

 

Wenn jetzt noch die Fahrradwege einen guten Fahrbelag haben und gut ausgeleuchtet  sind (beides 

prüfen und ggf. nachbessern), kommt man mit Fahrrad oder E-Bike easy und komfortabel von den 

Stadtteilen in die Kernstadt.  

 
Gerade Landstraßen sind sehr gefährlich für Radfahrer. Dort sollten, von der Straße abgegrenzte 

Radwege entstehen. Hier besteht die Chance eine z.B. Radroute zu Etablieren, die darüber hinaus einen 

touristischen Touch hat. So etwas wie eine "Bergstadt Route" die an Attraktionen der Stadt entlang 

führt und wo man bedenkenlos einen Familienausflug (wenig Autoverkehr, abgegrenzte Radwege) 

machen kann. Aber gleichzeitig auch für die Bürger in alltäglichen Leben attraktiv ist, um von A nach B 

zu kommen. 

„Mir egal“ trifft es als Alternative nicht gut. Ich habe mir ev. einfach noch keine Meinung dazu bilden 
können.  

Wie soll ich zur Gesundheitsversorgung von allen Stadtteilen was sagen können? 

1. Dieser Fragebogen enthält leider mehrere Rechtschreibfehler. Eine korrekte Grammatik bei der 

Wiedergabe des Zitats wäre schon von Vorteil. Dieser Fragebogen ist derart flüchtig erstellt, dass man 

sich fragen muss, wie ernst er eigentlich gemeint ist. Tipp: Einfach mal durch die Duden-Online-Prüfung 

laufen lassen! 
2. Beim Passieren des Hellwegs mit dem unsäglich hässlichen Hallenneubau der Firma Gundlach am 
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Eingang zur Senne stellt sich die Frage, wer so etwas genehmigt hat. Hat man in der Bauverwaltung 

schon mal etwas von landestypischer Bebauung gehört? Darauf hätte ich gern eine Antwort, damit in 

der Zukunft solch ein scheußlicher Plastikkasten nicht wieder irgendwo am Rand unserer Stadt errichtet 
wird. 

3. Die Frage 13 kann ich nicht objektiv beantworten. 

Mehr auf die Südstadt achten 

 
.  

Spd euch braucht niemand mehr und bei Kevin K. und Saskia wird einem schlecht oder man schämt sich 

mal die SPD gewählt zu haben.  

Keine AfD im Stadtrat 

 
Aufwertung der Südstadt 

 

Danke für eure Umfrage 

Nichts 

 
Weiß nicht  

Bitte schafft es irgendwie das Freibad wieder zum Leben zu erwecken... Damit auch unsere Kinder dort 

unvergessliche Sommer verbringen können wie ihre Eltern und Großeltern.  

Ich bin vor 8Jahren nach Oerlinghausen gezogen und komme aus dem Berliner Raum. Mir gefällt dien 

Stadt sehr, allerdings fehlt mir Wasser (Fluss, etc). Das ist nun mal geografisch begründbar. 

Mir fehlt jedoch auch ein schönes Café und vor allem sehe ich bisher wenig von Digitalisierung und 

besonders auch von öffentlichen Ladepunkten. Wir könnten sowohl Supermärktenalsmauch 

Tankstellen zur Installation verpflichten. Die zwei Ladepunkte bei den Statdwerken sind entweder 

durch immer das selbe Fahrzeug belegt oder schwer zugänglich.  

Wir wollen eine grüne, ruhige und saubere Statd? Dann müssen wir die E Mobilität stark fördern. 

 

 

 
Ich würde mich freuen, wenn die Bürger ernster genommen würden. Verwaltung und Politik sind für 

den Bürger da und nicht umgekehrt. Anliegen sollten ernsthaft beleuchtet und diskutiert werden, 
damit es Lösungen gibt, die für alle tragbar sind. Dazu sollten für die Gemeinde dieselben Regeln gelten 

wie für die Bürger. Die Ausrede, nicht genug Personal zu haben, lässt die Verwaltung beim Bürger auch 

nicht gelten. Nur im Miteinander schafft man Vertrauen, nicht wenn die Bürger wie "dumme Jungen" 

behandelt werden. Mit Arroganz erreicht man keine Zustimmung und Akzeptanz.  

 
Vielleicht sollten die Stadtwerke mal darüber nachdenken das man alle Ordner und Daten von außen 

sehen kann, wenn sie alles ans Fenster stellen anstatt ins Regal... und dann das Regal nicht hinten offen 

und ebenfalls am Fenster stehen sollte... 

 

Ich finde Allgemein das es in Oerlinghausen sehr schön ist und es viele Angebote gibt.  
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Ehrenamtliche Tätigkeiten sollten allerdings mehr gefördert werden... z.B. der Tauschschrank in der 

Stadt. Dafür lieber einen Raum schaffen der betreut wird..  damit nicht jeder seinen Müll dort abläd.  

Die Agenda 21 soll bitte unterstützt und ausgebaut werden! Danke 

 
Mehr Angebote für Kleinkinder in der Südstadt bitte 

Ich wohne gerne in Oerlinghausen, macht so weiter! 

Nix  

 
Im Sinne dieses Zitats engagieren sich viele häufig ehrenamtlich engagierte Bürgerinnen und Bürger in 

unserer Stadt. Es ist wichtig, dass dieses Engagement gesehen und wertgeschätzt wird!  
Auch und gerade das Engagement in der Südstadt ist groß und kreativ. Vertreter der Stadt und der 

Parteien waren hier in den vergangenen Jahren seltener sichtbar, verglichen mit anderen Stadtteilen. 

Das ist schade und nicht mehr zeitgemäß . In diesem Stadteil hat sich in den vergangenen Jahren vieles 

positiv entwickelt. Seien wir darauf stolz und machen wir gemeinsam noch mehr daraus! Die 

Grundlagen sind gelegt, aber diese positive Entwicklungen ist ein „zartes Pflänzchen“ und gehört 
gepflegt. 

 

 
Die Ortsteile sind wichtig und müssen besonders beim ÖPNV berücksichtigt werden.  

 
Die Einkaufssituation in Oerlinghausen Kernstadt sollte verbessert werden. 

 
Nichts  

 
Das Freibad sollte langsam mal fertig werden.  

-Es müsste darauf geachtet werden, daß die alteingesessene Fleischerei erhalten bleibt.  

-Man sollte darauf achten,  daß die Bücherei bessere Öffnungszeiten bekommt 

- Das Bürgerbüro sollte stetig besetzt sein  

Die Politik von Gerd Schröder war für mich der Ausschlaggeber um nach über 30 Jahren aus der SPD 

auszutreten. Aus meiner Sicht hat sich die Politik der SPD seitdem nicht wesentlich geändert. Die SPD 

ist die einzige Partei, die keine Klientelpolitik betreibt. Also besteht für Sozialdemokraten wie mich kein 

Grund mehr neoliberales Verhalten und Politik weiterhin zu wählen. Und aktuelle Umfragewerte sagen, 
dass ich nicht der Einzige bin. 

Frage 13 ist für mich schwer zu beantworten! 
Ich kenne mich nicht aus in der Südstadt, lipperteie und in helpup! 

Hier wäre die Antwort „Weiß ich nicht“ besser! 
Mehr Demokratie, aber schnellere Umsetzung der Vereinbarungen, Maßnahmen  

Einsparmaßnahmen nicht auf Kosten der Bürger  

Keine Abholzung des Waldes für Wohnfläche  

Ich finde es gut die Bürger zu befragen. 

Hoffentlich werden die Wünsche auch berücksichtigt. 
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Umfrage ist gut! Die Hochzeiten müssen aus der Altstadt. Dieses Parkchaos nervt extrem. Und wo ist 

das Ordnungsamt? Es ist nur unter der Woche da. Abends und am Wochenende sieht man keinen… 

Es geht neben Inhalten auch um eine Persönlichkeit die endlich wieder Vertrauen zu den Bürgern 

schafft.  

 

 
Mehr Fachärzte wären wünschenswert, es funktioniert doch auch in anderen Gemeinden (Schloss-

Holte Stukenbrock z. B.).  
 

Leerstehende Geschäfte in der Innenstadt sind kein schöner Anblick und sollten vielleicht für 

gemeinnützige Zwecke verwendet werden, Second Hand,  Bürgertreff etc. 

 

 Mehr Sitzmöglichkeiten in der Innenstadt bzw. die vorhandenen reparieren.   

 

Die Telefonzelle zum Austausch gebrauchter Dinge ist eine tolle Sache,  leider wird sie immer wieder als 

Müllablage zweckentfremdet.  Es braucht mehr Kontrolle, vielleicht bringt ein anderer Standort schon 

etwas? Auf dem Rathausplatz,  wo man nicht mit dem Auto vorfahren und seinen Müll ausladen kann.  

Schafft mehr bezahlbare Wohnungen. Als Kleinverdiener hat man kaum eine Chance was zu finden.  

 

 
Kinder sind die Zukunft, also mehr Spielplätze und Betreuung  

 

 

 
Vielleicht könnte in Zukunft versucht werden mehr Gewerbe nach Oerlinghausen zu locken. 

Wohnortnahe Arbeitsplätze steigern das positive Lebensgefühl.  

 
Zukunftssichere Oerlinghausen für die Folgenden Generationen  

Ich kann zu der Umfrage, wie die gesundheitliche Versorgung in Helpup und Lipperreihe  ist, leider 

nichts sagen. Irgendwas muss ich angeben, ist eine Pflichtangabe. 

 
Die Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen müssen sensibilisiert werden ihren Müll nicht überall 

hinzuweisen!! Schulhof Kinder selber Müll aufsuchen. 

Wir brauchen wieder mehr Willy Brandts 

Sinnvollere Investitionen/ Renovierungen  zu erst und danach Neubauten. Mehr Geld für Sport und 
Kinder 

Nix 

 

 

 
Welcher Rollstuhlfahrer oder Gehbehinderter/ alter Mensch schafft den Weg zum 
Felsenkellergebäude? Was nutzt da die Barrierefreiheit innen. 
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Oerlinghausen könnte attraktiver sein. Derzeit verkümmert die Stadt immer mehr. Investiert wird in die 

Altersgruppe 70+  

 

 
Endlich mal eine ordentliche Politik machen und bürgerfreundliche Entscheidungen treffen. Wohne 

schon mein Leben lang in Oerlinghausen und es ist einfach nur noch schlimm. Vor allem in der Südstadt 
wird einfach nichts getan. Warum nicht?? Die Stadt sollte sich auch mal mit der LEG zusammensetzen 

und denen mal erklären wie man die Häuser und Grundstücke pflegt. Die sind ein Schandfleck. Oder ist 

das auch egal weil es wieder Südstadt ist??  

Steuern senken. Das Gehalt von den Bürgern erhöht sich ja auch nicht.  

Oerlinghausen möchte touristisch attraktiv werden, dafür reicht eine super gelungene Klimawelt nicht 

aus. 

Es fehlen in Oerlinghausen gerade in der näheren Umgebung von Klimawelt und Freilichtmuseum 

Angebote für Kleinigkeiten zu essen und trinken. 

- 

Ich würde mir eine deutlich bessere Eingliederung von Flüchtlingen wünschen. Verpflichtende 

Deutschkurse für alle. Schnellere Möglichkeit sich zu integrieren, arbeiten zu können und vor allen 

Dingen Anerkennung der Berufsabschlüsse. Wir brauchen all diese Menschen!  

Ihr solltet dafür sorgen das in ganz Oerlinghausen Tempo 30 eingerichtet wird  

 

 
Danke für die Belebung des Razhausplatzes 

Die Stadt sieht sehr ungepflegt aus, Unkraut wuchert, Eigentümern ist es egal. Schade. !! Es muss erst 

der Brief vom Ordnungsamt kommen!! Der Sommer in der Bergstadt im Bergstadtgarten war klasse, 

habs genossen jeden Donnerstag. Weiter so. Auch einmal etwas Positives.  

Ellen Stock  (u.a.) sollte(n) sich in Düsseldorf für eine dringend notwendige Entlastung der Kommunen 

in NRW stark machen. 

 

Danke für dies Umfrage (insbesondere für die Fragen 14 und 15)! 

Nichts 

 
Stimme ich zu 

Im Sommer ein paar schöne Veranstaltungen in Oerlinghausen sind super. 

 
Die Grünflächenpflege in Lipperreihe funktioniert aktuell sehr gut!끺뱊끺뱊끺뱊 

Nix. Mir gefällt es hier. Sonst würd ich hier nicht wohnen 😃 

 

 
Gestalten ohne Doppel-L 

Ich lebe gerne hier und schätze die Infrastruktur  

 
Naturnahen Tourismus und eine attraktive Innenstadt fördern  
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Oerlinghausen sollte wieder attraktiver gemacht werden. Vor allem die Innenstadt. Autofreie Zone und 

Leerstand beseitigen.  

Bitte den Rechtschreibfehler in dem o.a. Zitat berichtigen.  

 

 
Mehr Aufklärung welche Ziele die Rechten Parteien verfolgen, und warum sie für die wirtschaftliche 

Entwicklung schädlich sind.  

 

 

 

 
Wir müssen in unsere Jugend investieren. Sie sind unsere Zukunft! Die Corona-Pandemie hat sie weit 

zurückgeworfen, das müssen wir mit cleverer Unterstützung aufholen. Zusätzliche Angebote müssen 
geschaffen werden. 

 

Dabei dürfen wir die "Alten" nicht vergessen. Sie haben Deutschland zu dem gemacht, was es zu besten 

Zeiten war. Dazu werden günstige kleine Wohnungen benötigt und keine Luxusapartments. 

 

Unsere BürgerInnen stört die teilweise Überheblichkeit der Politik. Es wird mehr polemisch gestritten, 

als miteinander sachlich gesprochen. Vielleicht hat die politische Gegenseite die besseren Argumente!? 

In der Wirtschaft wird das bestmögliche Ergebnis angestrebt und nicht eine Lösung von etwas über 

50% (weil man gerade so die Mehrheit im Rat hat). 

 

 
Mir gefällt nicht, dass die Politik nicht zusammenarbeitet und gemeinsam nach konstruktiven Lösungen 

sucht. Ich habe das Gefühl, dass es nicht um die Geschicke der Stadt geht, sondern um Rechthaberei 
und Macht. 

 

 
Ich denke das die SPD keine gute Zukunft vor sich hat. Da nutzt auch kein Zitate dreschen toter 
Altkanzler.  

Digitalisierung ausbauen 
Inhalte der OerliPlus-App erneuern und die App bekannter machen 

Touristen kennen diese kaum 

Gastronomie und Einzelhandel sollte in der OerliPlus-App präsenter ein.  

Autoverkehr in der Altstadt reduzieren. Aufenthaltsqualität verbessern. 

 

Danke für solche Umfragen, da werden mal die Bürgerinnen und Bürger gefragt. Super. 

 
Bitte ruhig öfter ein solches Monitoring! 
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Die Aufenthaltsqualität in der Kernstadt sollte verbessert werden. ( Autofreie Fußgängerzone und dafür 

mehr Außengastronomie und Sitzgelegenheiten ). 

Helpup hat die größte Entwicklung von Zuwachs.  Die Busse fahren nicht regelmäßig.  Die DB sollte alle 

halbe Stunde halten. Auch am Wochenende.  Im Alter ist es in helpup ohne Auto nicht möglich weg zu 
kommen.  

Helpup mehr fördern damit der Ort attraktiv wird. 

 
Tolle Umfrage 

 
Sauberkeit auf den Straßen  

Oerlinghausen ist leider ein Beispiel wie das gro der Parteien ihre Ideologie höher einordnet als die 
Interessen der Bürger. Eventuell könnte der Rat mal aufhören als Lösung für Budgetproblem immer 

dem Bürger in die Tasche zu fassen.  

Mehr Bürgerdialoge - dann kann niemand mehr sagen, er würde nicht gefragt/beteiligt. Ist leider 

immer so, dass viele motzen, aber nur wenige machen! 

Stärker auf Tourismus setzen 

 

 

 
Vielleicht den Bürger wieder zuhören  

 
Regelmäßige Kontrollen im Straßenverkehr. Gerade in Oerlinghausen wird viel zu schnell gefahren 

ohne Konsequenzen. Die dreißiger Zonen sind schön und gut, aber ohne regelmäßigen Kontrollen 

haben die keine Wirkung.  

Oerlinghausen bringt viel Potenzial mit.  

Die Wanderwege, die historische Altstadt. 

Potenzial hat ebenfalls der Weberpark, mit Nutzung von Cafés, im Park könnten ebenfalls Events wie 

Hochzeiten oder Konzerte statt finden. 

 
Oerlinghausen ist eine sehr lebenswerte Stadt. Ich würde nicht viel verändern wollen , mein 

Schwerpunkt wäre der Erhalt. 

 

 

 
Liebe SPD-Mitbürger von Oerlinghausen, 

nachdem ich schon vor mehreren Tagen an der Umfrage teilgenommen habe, hier noch eine weitere 

Anmerkung. 

Vor wenigen Tagen las ich in der NW, dass bereits mehrere Kommunen sich intensiv mit der 

Entsiegelung statt der Versiegelung von Flächen beschäftigen. 
Das vermisse ich vollständig in Oerlinghausen. Es reicht nicht, eine 'Klimaerlebniswelt' zu bauen. Daraus 

muss eine nachhaltige, klimaschonende, 'grüne' Politik entstehen. Stattdessen werden immer weiter 

Flächen versiegelt und damit gehen auf ewig kostbare Ackerflächen verloren.  

Vieleicht ist die dramatische Klimaentwicklung in vielen Köpfen immer noch nicht angekommen. 
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Gehen Sie doch alle mal gemeinsam in die 'Klimaerlebniswelt' und lassen sich dann in Zukunft bei 

politischen Entscheidungen von den Eindrücken leiten. 

Dieser Globus, auf dem wir leben ist nicht unser Eigentum!  
Wir haben verdammt noch mal die Pflicht,diesen für unsere nachfolgenden Generationen zu erhalten! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

U. Langen 

  

 

 
Schön wäre es wenn wieder mehr Gastronomie an den Wanderwegen entstehen würde. 

Schade das erst das Klimahaus entstanden ist, und wir Bürger auf weitere Jahren auf ein Freibad 

verzichten müssen.  Für uns Bürger wäre es kein Verzicht gewesen wenn man erst das Freibad gebaut 

bzw. Umgebaut hätte.  

 

 

 

 
Es ist schön in Oerlinghausen zu leben, die Menschen sind freundlich, die Stadt ist einigermaßen sauber 

und gepflegt, ich fühle mich hier sicher und hoffe dass das auch noch lange so bleibt! 

 
das das Freibad schnell wieder erfönet wird 

 

 
Es fehlt eine eingezäunte Freilauffläche für Hunde, kotbeutel fehlen. Ein Treffpunkt für die Leute wie 

früher der Marktplatz war. Eine große Kirmes, wo Leute angelockt werden. Ein vernünftiger 

Weihnachtsmarkt, wie er früher einmal gewesen ist  

 

 
Die Verkehrssituation an der Ampel in Helpup ist eine Katastrophe. Gerade zu Stoßzeiten insbesondere 

um den Schulbeginn herum werden rote Ampeln ignoriert. In den letzten Wochen habe ich mehrere 
Situationen an der Fußgängerampel am alten Krug miterlebt, in denen die Fußgänger bereits grün 

hatten, aber aus beiden Richtungen noch Autos durchgefahren sind. Eine Höchstgeschwindigkeit von 

30km/h um die Grundschule herum ist sehr sinnvoll, um gefährliche Situationen zu reduzieren. 

 
Stadtwerke zu klein, um wirtschaftlich zu arbeiten (siehe Strompreise usw.) - sollten an größeres 

Stadtwerk verkauft werden und mit dem Erlös Schulden der Stadt verringert werden 

 
Ich schließe mich den Worten von Willy Brandt an.  

 
Zuhören!! Und die aktuellen Probleme angehen und nicht zerreden!  

In den Nachbargemeinden klappt das viel besser !!!  
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30ee zone nur in schulzeiten 

Oerlinghausen braucht mehr Macher und weniger Verwalter. Wir haben ein schönes Städtchen und 

eine hohe Lebensqualität. 

Ich halte es für gut die baustellenbedingte Zonen 30 wieder aufzuheben und das Parkverbot auf der 
Detmolder Straße beizubehalten. Das sorgt für weniger Emissionen und erhöht die Verkehrssicherheit. 

Ich Vertehe es nicht warum Oerlinghausen.nicht  

mehr gewerbliche Leute allein lassen Industrie Steuererleichterung locken damit dein so wird 

Oerlinghausen bald garnix haben  

Ihr hattet die Chance und habt versagt.  

Keine flüchtlingsunterkunft 

 

 
.  

Diese Strassenparker sind unerträglich. Kaum eine Straße ist mehr normal und sicher  befahrbar.  

Alt und Jung zusammenbringen, nicht die Alten links liegen lassen, weil man etwas für die Jugend tun 

möchte 

In Währentrup sind große Teile des Dorfes nicht zugänglich,  weil seit Jahren der Wasserpark 

geschlossen ist.  U.a. wurde den Kindern hier der Fussballplatz genommen.  Es war ein großer Fehler 

einer einzelnen Person so viele Grundstücke in einem Dorf zu verkaufen.  Nun sieht man das Ergebnis,  

weil die Erben den Park nicht weiter betreiben wollen und nun große Teile des Dorfes gesperrt sind. 

Hier wünsche ich mir mehr Initiative der Stadt, das Problem zu lösen und sei es zumindest Teile des 

großen Bereichs ( z.B. der komplette Bereich um den Teich) wieder für die Dorfbewohner zugänglich zu 

machen.  

Willy Brandt und Helmut Schmidt- sie waren streitbar und mutig, packten an und waren sichtbar. Und 

sie standen für soziale Gerechtigkeit, Einheit, Zusammenhalt und Europa. Machen Sie die SPD wieder 

sichtbar (nicht auf Plakaten) und spürbar. Auf kommunaler Ebene, aber auch in Land und Bund. Lassen 
Sie nicht zu, dass die Menschen sich nicht gesehen fühlen und ihr Heil bei den Nazis suchen. Damit sind 

wir wieder bei BILDUNG. 

Schandflecken wie den Bahnhof (Schrottplatz) Helpup beseitigen. Wer hier mit dem Zug ankommt, 

möchte nicht aussteigen.  (O-Ton eines Gastes) 

? 

 
Bürger-Mal-Aktion um hässliche Parkhaus am Rathaus zu verschönern. Vielleicht Grafikkunst mit 

SchülerInnen der Heinz sielmann Schule  

Für alte Leute ist es nicht so leicht, in Oerlinghausen wohnen zu bleiben. 

Die Bürger sollten mehr eingebunden und vor allem ernst genommen werden.  

Eine besserer und vor allen Dingen großzügigerer Einsatz von Hausmeistern  

in öffentlichen Einrichtungen, die Beaufsichtigungspflichten erfordern (Aulen der Südstadtschule, des 

HSS und NKG  sowie des Bürgerhauses) ist dringlich nötig. 

Grund: Durch den bisherigen Schichtdienst der Hausmeister ist es NICHT möglich, alle Räume 

gleichzeitig von z.B. ehrenamtlichen Gruppen für umterschiedliche. Veranstaltungen zu nutzen, weil 

nur ein Hausmeister zur Verfügung stehen kann. Das ist "sparen an der falschen Stelle". 
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Den Grundsteuersatz für Eigentümer senken 

 

 
Tut etwas für unsere Kinder. Schattige Spielplätze mit Wasser im Sommer, Wanderwege mit 

spannenden Stationen wie bspw. einer Murmelbahn XXL und Spielstationen im Wald. Davon profitiert 

auch direkt der Tourismus  

Ärztliche Versorgung sichern 
Mehr Spielmöglichkeiten für Kinder 

Treffpunkte für ältere Menschen in Helpup 

Ich wohne gerne in Helpup 

 

 

 
danke 

Fahrzeiten der Limo ab 6.00 Uhr bis 22.00 verändern  

Mehr Veranstaltungsinformationen in den Mitteilungblättern 

 
Wenn Oerlinghausen Kurort werden will, dann ist es kontraproduktiv, auf den Wasserpark zu 

verzichten. Hier wäre ein 

Brainstorming-Ansatz für die Wiedernutzung des Wasserparks sinnvoll. Je mehr Attraktoren die Stadt 

hat, um so eher ist der Weg zu einem Kurort sinnvoll. Wie wichtigt der Wasserpark ist lässt sich daran 

ablesen, wieviele Besucher kamen.  

Ich finde, es sollte mehr Geschwindigkeitskontrollen geben. Gerade in den Wohngebieten wird zu 

schnell gefahren. Auch von Anwohnern. Rechts- vor Links würde die Geschwindigkeit in der Innenstadt 

reduzieren... 

 

 
Tunnelsperrungen sollten besser geplant werden von Straßen NRW.  

 
. 

 

 
Ich wünsche mir das bei Bauprojekten der Stadt nicht nur der billigste Anbieter zählt, das der 

Menschenverstand auf langfristige Sicht wieder eingeschaltet wird. 

 

Und das auch finanziell investiert wird, damit auf lange Sicht wieder Geld in die Kasse kommt. 

(Ordnungsamt???) 

Das Zitat sagt schon eine Menge aus. 

Meiner Meinung nach müssten sich die Bürgerinnen und Bürger mehr am Gemeinwesen beteiligen.  Es 
sind aber leider immer dieselben.  
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Ampeln wie z.Zt. am Rewe sind überflüssig, die Kosten kann man sparen.der Radweg an der Robert-

Koch-Str.  zwischen Altenzentrum und Kastanienkrug ist überflüssig, auf dem kann sowieso keiner 

fahren, die Kosten hätte man Spaten können,   

N/A 

Es ist zwingend notwendig dass es wieder einen Geldautomaten in Helpup gibt! Zudem sollte es ein 
30‘er Tempolimit an der Bahnhofstraße in Helpup und weitere Supermärkte in Helpup geben.  
 
Was soll diese Umfrage nutzen,  es wird ja doch über die Köpfe der Bürger hinweg entschieden.  

 
nichts  

Ich lebe total gern in Oerlinghausen. Es ist einfach eine besondere Stadt 

 

 
In Helpup gibt es 0 Jugendarbeit-nur kirchliche Angebote. 
Wann werden Helpuper Jugendliche abgeholt? 

Baustellen nicht alle auf einmal, Albtraum Oerlinghausen  

Dran bleiben und alles geben  

 

 
Bessere Stadtwerke, hilfe und Unterstützung für private Energievorhaben. 

 

 
Lasst den mobilen Blitzer mal bitte nicht nur in in Richtung Lage/Bielefeld aufstellen, sondern auch mal 
in der Bahnhofstraße in Helpup. Sobald es dunkel ist, fährt da Niemand mehr 50.  

 
Bitte regelmäßige Tempo-Kontrollen durchführen. Keiner hält sich an die 30 Zone geschweige an die 20 

Zone in der Kernstadt.  

Nachdenken, Experten befragen und dann machen 😀 

 

 

 
Alles auf die Jugend seten 

Ein Eiscafe in der Südstadt wäre für die Bewohner und auch für die Touristen ideal. Wenn schönes 

Wetter am Wochenende ist fallen eh alle in Oerlinghausen ein, das würde sich bestimmt lohnen.  

Die Gehwege in der Südstadt erneuern, bzw. das Pflaster neu verlegen. Es gibt überall Stolperfallen.  

Danke für die Möglichkeit sich aktiv mit einzubringen 😊 

Bitte Tempo 30 im gesamten Stadtgebiet und bitte auch kontrollieren... 

Oerlinghausen sollte mehr aus sich machen! Der Marketingverein wirkt wie eine Laienschar - vor allem 
mit einem Vorsitzenden, der zu eng mit dem einzigen Medium verbandelt ist. Es gibt zu viel 

Vetternwirtschaft bei der Auftragsvergabe. 

Die Laufzeit dieser Umfrage ist viel zu lang!! 
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Sollte es nicht gelingen junge Leute für unseren Ort zu begeistern, benötigen wir demnächst noch mehr 

Plfegedienste, Hörgeräteakkustiker und Sanitätshäuser. Damit wäre aber der Ort eine einzige 

Verwahranstalt für ältere Menschen 

 

 

 
Windenergie, damit wir keine/weniger Brennstoffe von Despoten benötigen, derem Kriegskasse wir 
sonst füllen.  

 

 

 
Jahreskarte für das Hallenbad anbieten. So wie Verl Schlossholte das seit Jahren tun. 

Weniger Geld verschwenden  

 

 

 
Es muss sich dringend um den Autoverkehr gekümmert werden und die Schulen müssen gut 
ausgestattet sein.  

Tut was für die arbeitende Bevölkerung  

Ausbau der Glasfaserkabelversorgung in den Randgebieten. 
Verbesserung der Sportförderung. Verbesserung der kommunalen Straßenqualität im Randbereich  

Die Antwort habt ihr schon geschrieben. 

Die SPD war von 1998 bis 2009 und ist seit 2013 an der Bundesregierung in Deutschland beteiligt. Sie 

war dabei entweder im Rahmen einer Großen Koalition Juniorpartner der CDU oder stellte mit Gerhard 

Schröder oder Olaf Scholz selbst den Regierungschef. 

Die SPD hatte 22 Jahre Zeit dieses Land positiv zu verändern und jetzt soll der Wähler bzw. die 

Wählerin der SPD abermals eine Chance geben, denn jetzt klappt es mit der grundlegenden 

Verbesserung für weite Teile der  Bevölkerung ganz bestimmt. 

Finde ich die Richtung in die sich dieses Land entwickelt positiv oder habe ich etwaige Bedenken.... 

habe euch mal gewählt und würde dieses nicht mehr machen.  

 

 

 
Die Lehrer auf dem NLG sind echt schlecht 

Die Organisation ist schlecht Die Räume sind im schlechten Zustand und nicht passiert 

Die Jugend ist unsere Zukunft  

 

 
Die Schulen sollten renoviert werden.  

Die Stadtwerke muss die Fernwärmepreise senken.  

 
Öffnet den Park in Währentrup  
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Im Moment findet eine Katastrophale Politik hier statt  

Im Grundgesetz steht zum wohle des deutschen Volkes und im meinem Gesetzbuch steht  

Wenn der Tisch nicht gedeckt ist kann ich auch niemanden einladen  

 
Das Klimahaus abreißen und das Freibad erneuern. 

In die Jugend investieren und nicht nur ins alter. Oerlinghausen ist eine altersorientierte Stadt.  

 
Ausweisung von weiteren Industriegebieten zur Gewinnung von Arbeitsplätzen, z.B am Hellweg; 

Südstadt fördern und Schandflecken beseitigen(Conle, Ladenzentrum Südstadt..); mehr Kultur am 
Rathausplatz und damit den Reiz der Kernstadt steigern; Zergliederung des Zentrums Lipperreihe 

(Schule vs Kirche) vermeiden, mehr Kompetenz bei öffentlichen Bauvorhaben um Schäden zu 

Vermeiden oder in der Bauphase zu erkennen ( Grundschule Südstadt/ Turnhalle Südstadt/Turnhalle 

Gymnasium/Kennzeichnung Radwege....) 

Die weiterführenden Schulen sind super, so wie sie sind. 

Nichts. 

 

 
Wir brauchen in Helpup zusätzliche Supermärkte und eine bessere Bahn Verbindung  

 


